
 

15. Fachtagung des IVS  "Psychotherapie - eine Vielfalt 3.0“ - - - - - - - -  

 

Dr. theol., Lic. phil. Hans Jellouschek, Jahrgang 1939, 

Transaktionsanalytiker (DGTA), Eheberater, Autor, 

Lehrtherapeut für Transaktionsanalyse und systemisch-integ-

rative Paartherapie. Langjährige Erfahrung im Bereich Fort- 

und Weiterbildung von Beratern und Therapeuten, Coaching 

und Training für Führungskräfte. 

 

Dipl.- Psych. Rosemarie Piontek, geb. 1955, Psychologische 

Psychotherapeutin (VT), selbstständig tätig in einer Praxen-

gemeinschaft in Bamberg sowie als Lehrtherapeutin und Su-

pervisorin in verschiedenen Ausbildungsinstituten und psy-

chosozialen Einrichtungen. Zusatzqualifikationen in Hypno-

therapie, EMDR, DBT, Schematherapie. Begründerin des 

„Bamberger Institut für Gender und Gesundheit“ (BIGG 

e.V.). Ehrenamtliche Tätigkeit in kommunalen Gremien der 

psychosozialen Versorgung. Zuletzt erschienen: „Doing Gen-

der. Umgang mit Rollenstereotypen in der therapeutischen 

Praxis“, 2017. „Typisch Mann, typisch Frau? Die Bedeutung 

der Genderfrage für die Psychotherapie“, 2017 (zusammen 

mit Björn Süfke). 

 

Mag. Eva-Maria Rathner: Klinische- und Gesundheitspsy-

chologin, Systemische Familientherapeutin, staatlich geprüfte 

Trainerin für Fitness und Athletik, Yogatrainerin, sowie 

hauptberuflich wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl 

für Klinische Psychologie und Psychotherapie der Universität 

Ulm mit den Forschungsschwerpunkten: Qualitätssicherung 

und Entwicklung von m-health Apps, passives und physiolo-

gisches Tracking zur Gesundheitsvorhersage, Biofeedback 

und Psychopathologie aus der Stimme, Sprache im therapeu-

tischen Kontext, Metaanalysen zur Wirksamkeit systemischer 

Therapie und von webbasierten Interventionen. 

 

- - - Informationen zu den beruflichen Stationen der Referenten/innen und Mitwirkenden: 

 

 

Prof. Dr. med.  Jörg Wolstein, Facharzt für Psychiatrie, Psy-

chotherapie und Neurologie, Studium in Köln, Clermont-Fer-

rand und Glasgow, Facharztausbildung Neurologie am Klini-

kum Kaiserslautern, Fellowship in Kinderneurologie an der 

University of Manitoba (Kanada), Prof. Dr. S. Seshia, Fach-

arztausbildung Psychiatrie und Zusatzbezeichnung Psycho-

therapie an der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der 

Universität Essen (Prof. Dr. M. Gastpar), zuletzt als Oberarzt, 

Professur für Sozialmedizin am Fachbereich Soziale Arbeit 

der Universität Bamberg, Seit 2007 Professur für Pathopsy-

chologie; früheres Mitglied im Projekt Arzneimittelsicherheit 

in der Psychiatrie (AMSP e.V.) 

 

 

 

 

Das Männerensemble Feinkost - Ihre Geschichte begann während des Studiums am 

Campus Landau: Tassilo Tissot, Dominik Vollbracht, Benedikt Wiechmann und Jo-

hannes Knauer lernten sich im Universitätschor kennen und entdeckten ihre gemein-

same Begeisterung für klassische Musik. Ursprünglich wollten sie nur einer Freundin 

ein Ständchen singen, mittlerweile treten sie regelmäßig als vierköpfiges A-Cappella-

Ensemble Feinkost auf. 

 


